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Presseinformation zum Auftakt der Fußverkehrs-Checks  

Alle können mitreden 

Die Stadt Lüchow (W.) nimmt Wege unter die Lupe 

 

Lüchow/Hannover. 07.08.2024. Ist der Schulweg zu Fuß sicher? Können Straßen 

von Fußgängerinnen und Fußgängern gefahrlos überquert werden? Gibt es 

Stolperfallen oder Hindernisse auf den Wegen? Unter anderem diese Fragen 

will die Stadt Lüchow (W.) mit einem „Fußverkehrs-Check“ prüfen. Zusammen 

mit Bürgerinnen und Bürgern sollen Wege in der Innenstadt und dem 

Schulviertel unter die Lupe genommen werden. 

„Zu Fuß gehen wird als Verkehrsart meistens vernachlässigt“, sagt Torsten 

Petersen, Bürgermeister der Stadt Lüchow (W.): „Alle reden über Autos und 

Fahrräder – dabei ist es doch am einfachsten, Wege auf den eigenen zwei 

Beinen zurückzulegen – zumindest, wenn man bereits in der Stadt ist.“ Damit es 

sich in Lüchow künftig noch besser gehen lässt, soll die Situation des 

Fußverkehrs in mehreren öffentlichen Rundgängen und Workshops vor Ort 

diskutiert werden. Dabei werden Fragen wie „sind die Wege auch für körperlich 

eingeschränkte Menschen gut nutzbar“ und „wo gibt es 

Nutzungskonkurrenzen“ thematisiert. Anschließend werden gemeinsam 

Maßnahmen zur Förderung des Fußverkehrs entwickelt, die entweder 

kurzfristig umgesetzt oder in den Innenstadtplanungen des Förderprogramms 

„Resiliente Innenstädte“ bearbeitet werden sollen. Kern dieser 

Bürgerbeteiligung sind zwei Begehungen, bei denen an Ort und Stelle die 

Situation der zu Fuß Gehenden analysiert wird.  

Lüchow gehört zu den ersten Kommunen Niedersachsens, die bei diesem 

Thema Unterstützung von der Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen 

mbH (LNVG) bekommen. Deren Beratungseinheit MOBILOTSIN koordiniert den 

Ablauf des Fußverkehrs-Checks. Die Mittel stammen vom Land Niedersachsen. 

„Wir freuen uns, dass Lüchow hier ganz wörtlich vorangeht“, sagt Janika Ducks 

vom Bereich Mobilitätsmanagement bei der LNVG.  

Und es geht jetzt auch ganz praktisch los. Beim Auftaktworkshop am 21.08.2024 

werden mit den teilnehmenden Bürgerinnen und Bürgern die Wegstrecken der 
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Begehungen festgelegt, die überprüft werden sollen. Am 17.09. und 18.09.2024 

folgen am späten Nachmittag und am frühen Morgen die Begehungen, um die 

Situation vor Ort zu erkunden. Bei einem Abschlussworkshop im Herbst werden 

die Ergebnisse des Fußverkehrs-Checks zusammenfassend vorgestellt und 

erste Lösungsansätze und mögliche Maßnahmen erörtert.  

In allen Phasen des Fußverkehrs-Checks wird die Gemeinde vom Fachbüro 

Planersocietät unterstützt, das die Fußverkehrs-Checks im Auftrag der LNVG 

durchführt.  

Auftaktworkshop:  

Datum: 21.08.2024, 

Uhrzeit: 17:30 bis 19:30 Uhr, 

Ort: Allerlüd, Berliner Straße 5, Lüchow (W.) 

1. Begehung, Thema: Innenstadt 

Datum: 17.09.2024, 

Uhrzeit: 17:30 bis 19:30 Uhr, 

Treffpunkt: Rathaus, Amtsweg 4, Lüchow (W.) 

2. Begehung, Thema: Schulviertel 

Datum: 18.09.2024, 

Uhrzeit: 07:30 bis 09:30 Uhr, 

Treffpunkt: Bücherei, Amtsfreiheit 4a, Lüchow (W.)  

 

Weitere Infos und Kontakt:  

Stadt Lüchow (W.) – Resiliente Innenstädte 

Ansprechpartnerin: Lisa Runde  

Mail: lisa.runde@luechow-wendland.de | Telefon: 05841-126 171 

www.luechow-zukunft.de  

 

Samtgemeinde Lüchow (W.) – Bauen und Öffentliche Ordnung 

Ansprechpartner: Udo Schulz 

Mail: udo.schulz@luechow-wendland.de | Telefon: 08541-126 610 

  

 

 


